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Herzlichen Glückwunsch 
zum Geburtstag 

Übersendet Ihnen 
Ihre Vorstandschaft 

Danne Christiane    02.04. 
Hoffmann Karin    02.04. 
Boick Martina     05.04. 
Crummenauer Ralf   06.04. 
Rost Klaus      16.04. 
Rost Marianne    16.04. 
Bäumel Petra     26.04. 
Fuhrich Brigitte    27.04. 
Bidner Kerstin     29.04. 
Schaller Dieter     29.04. 
Schrollinger Thomas   29.04. 
Däumler Marion    05.05. 
Ninchritz Thomas    08.05. 
Bayer Anja      09.05. 
Cerny Uwe      09.05. 
Passler Walter     09.05. 
Boick Thomas     10.05. 
Nölp Helmut     13.05. 
Franke Gabriele    22.05. 
Nölp Armin      23.05. 
Schreyer Renate    24.05. 
Nölp Heidi      25.05. 
 

Timmler Peter     27.05. 
Riedel Berta     29.05. 
Böhm Lisbeth     30.05. 
Leitzmann Günter   30.05. 
Mittmann Helga    30.05. 
Nölp Karola     04.06. 
Knoblach Roswitha   06.06. 
Spiess Brigitta     08.06. 
Kratzer Andrea    09.06. 
Kriegl Georg     12.06. 
Nölp Friedrich     12.06. 
Wüsthoff Andreas   14.06. 
Junk Elke      15.06. 
Knoblach Siegmund   15.06. 
Glatzel Markus    16.06. 
Kraus Ingrid     16.06. 
Nölp Erla      16.06. 
Postler Marianne    17.06. 
Ninchritz Konstanze   22.06. 
Kraus Babette     23.06. 
Matzak Peter     23.06. 
Blum Manfred     25.06. 
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Unsere Veranstaltungen auf einen Blick 

 
 12.07.2014 

Stadtteilfest Gartenstadt 

Wiese an der Karl-Rorich-Straße 

 
 

19.07.2014 
Familienwandertag 
Einladung im  Heft 

 
 

20.06.2014 

Jubilarfeier 

Pfarrsaal St. Rupert 

Einladung im Heft 

 
 

26.04.2014 
Familienausflug mit der Bahn 

nach Ingolstadt 
Einladung im Heft 

 
 

14. - 15.06.2014 
Steinbrüchleinkirchweih 

Einladung im Heft 

 
 

29.05.2014 
Frühjahrswanderung 
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Winterwanderung 
 
An diesem Sonntag hatte Rolf eine Wanderung nach Abenberg 
geplant. Pünktlich trafen wir uns wieder am Parkplatz des Süd-
friedhofes. Von hier fuhren wir gemeinsam zum Wanderpark-
platz bei Neumühle. Rolf führte uns auf trockenen, schön zu ge-
henden Wegen nach Abenberg zum Gasthof „Landhaus Kaiser“, 
wenn auch der Wetterbericht Regen gemeldet hatte, so schien 
bei uns doch die Sonne. Da wir sehr früh im Gasthof Kaiser wa-
ren, wurden wir schnell und zügig bedient. Einige DFV-
Mitglieder trafen mit dem Auto ein, so waren wir ein ganz hüb-
sches Grüppchen. Bei lebhafter Unterhaltung verging die Zeit 
sehr schnell. Auf unserem Nachhauseweg zogen am Horizont 
dunkle Wolken auf, doch wir ließen uns die Laune nicht verder-
ben und bewunderten am Wegesrand die bereits blühenden 
Palmkätzchen. Auch die Sonne wollte den Wolken nicht den 
Himmel überlassen, sodass nur einzelne Tropfen uns erreich-
ten. Auf dem Parkplatz angekommen verabschiedeten wir uns 
noch trockenen Fußes voneinander und stiegen ein. 
 
Kaum fuhren die Autos auf die Straße, öffnete der Himmel alle 
Schleusen und es regnete in Strömen. Da kann einer sagen was 
er will, wir haben einen guten Draht zum Petrus. Oder ? 
 
Es war wieder eine schöne Wanderung, Rolf vielen Dank. Viel-
eicht könnte man bei den kurzen Wegstrecken etwas später 
starten und der Eine oder Andere schafft es dann auch mitzu-
kommen. 
 
Eure Ingrid Schaller 
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Was ist am Faschingssamstag Pflicht ? 
der Faschingsball vom DFV !! 

 
Wie jedes Jahr, war auch heuer wieder am Faschingssamstag unser 
Faschingsball. Zu diesem kamen unsere Mitglieder wieder in allerlei 
Masken (Uhu, Kleber, Vampir, Scheich, gelber Engel usw.). Wer den 
Saal betrat stellte fest, dass wieder diese Grippe (Erkältung) einige 
Pläne geändert hat und wir dadurch einige weniger waren. Diesmal 
wurde der Saal vom DFV (Conny, Marianne und mehr) selber ge-
schmückt. In der Küche werkelte wieder das erprobte Küchenteam, 
so dass wir unseren Hunger stillen konnten (gute Bratwürste und Le-
berkäse). 
 
Die Präuer-Band spielte zum flotten Tanz auf und die Tanzfläche war 
immer voll. Selbst als die Präuer-Band, nach Aufforderung mehrerer 
Masken, eine Runde Standard- bzw. Latein-Tänze spielte. Der Auftritt 
der Steiner Schloßgeister begeisterte uns wie alle Jahre wieder. Die 
Männertanztruppe hat sich sehr gut heraus gemacht und Toby war 
und ist einfach Spitze! 
 
Die Garde beeindruckte auch wieder mit Ihrem Schautanz. Zudem 
haben wir jetzt eine neue Mitgliederfamilie. Auch dieses Jahr wurden 
wieder Orden verliehen. Ich sage im Namen der Geehrten - vielen 
Dank (ich habe auch einen bekommen und mich sehr gefreut). 
 
Die flotte Musik sorgte für gute Stimmung! Oder war‘s doch der Bar-
besuch? Wie auch immer, mir (uns) hat es gut gefallen. 
 
Bis zum nächsten mal. 
 
Eure Ingrid Schaller 
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Rückblick Abendführung 
Nürnberger Geisterwege. 

 
Gruselig und sagenhaft ging es beim Nürnberger Ghostwalk zu. Mit 
dem Schlag der Abendglocke ging eine Reise in die Welt der Mythen, 
Sagen und Legenden los. Man erzählte uns von kopflosen Geistern, 
Teufelswetten und der Magie bestimmter Nächte, deren Schauplätze 
wir erleben durften. 
 
Das Angebot dieser Abendführung sagte vielen unserer Mitglieder zu 
und die Begeisterung dieser Führung merkte man wohl. 
 
Herzlichen Dank an Frau Crummenauer, die diese Idee hatte und die 
Organisation übernahm. 
 
Brigitte Glatzel 
 
 
 
 
 

Liebe Mitglieder und Freunde des 
Familienverbandes, 

 
der von uns für den 28.06.2014 angekündigte Ausflug zur Landesgar-
tenschau nach Deggendorf entfällt. 
 
Wir sind der Meinung, dass eine Fahrzeit von über drei Stunden (inkl. 
zweimaligem Umsteigen) für den Heimweg nicht vertretbar ist. 
 
Je nach Veranstaltungsort können wir ja vielleicht diesen Ausflug in 
den nächsten Jahren einplanen. 
 
Linda Crummenauer 
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Einladung zum Tagesausflug mit der 
Eisenbahn nach Ingolstadt 

am 26. April 2014 
 
Treffpunkt:  07:45 Uhr  Hauptbahnhof Info-Point 
Zugabfahrt:  08:10 Uhr  Fahrzeit 45 Minuten 
Rückfahrt:  18:05

 
Uhr 

 
Wir fahren mit dem Bayernticket 
 
Programm: 
 
Stadtbesichtigung mit Führung, Dauer ca. 2 Stunden. 
Das Restaurant, in dem wir zu Mittag essen, stand bis Redaktions-
schluss noch nicht fest. 
Der Nachmittag steht Ihnen zur freien Verfügung, 
z.B. Audi Museum. 
Im Unkostenbeitrag von 12 € sind enthalten: 
Bayernticket und Stadtführung 
Anmeldung bis 20. April 2014 
 
Bei Anmeldung muss der Unkostenbeitrag entrichtet werden. 
 
Anzumelden bei Brigitte Glatzel 

 

*** Achtung ***   *** Achtung ***   *** Achtung ***   *** Achtung *** 
 

In eigener Sache: 

Verehrte Berichterstatter und Fotografen, 
 

Sie würden uns sehr helfen, wenn Sie uns Berichte und (unbearbeitete) 
Fotos von unseren Veranstaltungen zwecks Veröffentlichung zur Verfügung 
stellen. 
Diese bitte per e-Mail an folgende Adresse senden: 
redaktion.nuernberg-sued@dfv-bayern.de 
 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe ! 
Die Redaktion 

mailto:redaktion.nuernberg-sued@dfv-bayern.de
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Einladung zur Frühjahrswanderung 
am 29. Mai 2014 nach Bieberbach 

 
Treffpunkt:  08:45  Uhr Südfriedhof, Endhaltestelle Linie 5 
Abfahrt:   09:00  Uhr 
 
Wir fahren über Nürnberg Nord und Gräfenberg nach Egloffstein Bie-
berbach bis zum Sportplatz. Von dort aus laufen wir zum Gasthof 
Schlehenmühle, wo wir zu Mittag-
essen werden. Nach dem Essen 
geht es weiter nach Bieberbach 
zur Brennerei Brück wo wir eine 
Führung eingeplant haben. 
 
Danach geht’s zurück zum Sport-
platz. 
 
Bei der Führung (5 € pro Person) 
sind 2 Edelbrände bzw. Liköre im 
Preis enthalten. Jeder weitere 
Edelbrand oder Likör kostet 1 €. 
 
Für diese Wanderung muss sich 
angemeldet werden. 
 
Anmeldeschluss:  20. Mai 2014 
 
Ihr Rolf Kraus 
 

Anmeldung: 
 
 
Name  ______________________  Personen  ____ 
 
 
 
Teilnahme an Führung:  Ja.    Nein. 
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Wir wünschen allen Mitgliedern, 
Freunden und Inserenten des O.V- 
Süd zu den bevorstehenden Oster- 
und Pfingstfeiertagen viel Sonne 
und geruhsame Erholung. 

Ihre Vorstandschaft. 

 

Kinderwunsch zu Ostern 
 
 Ich wünsch mir was, 
 ich wünsch mir was 
 vom lieben guten Osterhas‘! 
 Osterhas‘ komm, bring mir das: 
 Ein Ei aus Schokolade, 
 wie ich‘s noch nie gesehen habe, 
 das fände ich nicht fade! 
 Doch kommst du nicht: 
 Wie schade! 
 
       Volkstümlich 
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Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrem 
Einkauf unsere Inserenten! 

 

Ihre Vorstandschaft 

 

  Herausgeber: Deutscher Familienverband  Landesverband Bayern e.V. 
     Ortsverband Nürnberg-Süd 
     Brigitte Glatzel    Pirmasenser Str. 31    90469 Nürnberg 

       0911 - 48 77 74       0911 - 94 82 850 

       nuernberg-sued@dfv-bayern.de 

  Redaktion:  B. u. G. Glatzel       georgglatzel@arcor.de 

  Internet:   http://www.dfv-bayern.de/ortsverbaende/nuernberg-sued 
     Die mit Namen bezeichneten Beiträge geben ausschließlich die 
     Meinung der Verfasser wieder, nicht die des Vereins oder der 
     Redaktion. Jede Art von Nachdruck oder Kopie ohne vorheriger 
     Erlaubnis der Redaktion ist unzulässig. 

mailto:nuernberg-sued@dfv-bayern.de
mailto:georgglatzel@arcor.de
http://www.dfv-bayern.de/ortsverbaende/nuernberg-sued


 12 > info 

Einladung zur Steinbrüchlein Kirchweih 
am 14. und 15. Juni 2014 

 
Der Deutsche Familienverband OV Nürnberg-Süd wird auch heuer 
wieder an der Steinbrüchlein Kirchweih teilnehmen. 
Unsere Teilnahme beschränkt sich auf den 15. Juni. 
Wir sind bemüht uns auch 2014 so zu präsentieren wie im Jahr 2012, 
das heißt, wir sind mit einem Info-Stand, 3 bis 5 Spielen, und einer 
Tombola vor Ort. 
 
Die Vorstandschaft des OV Nürnberg-Süd würde sich freuen, auch 
Sie an diesem Fest begrüßen zu dürfen. 
 
Bis dahin 
 
Ihre Brigitte Glatzel 
OV-Vorsitzende 
 
 

Termine Jugend 
 
Hallo Kids 
 
Sonntag, 03. Mai   Sommerrodelbahn 
 
Sonntag, 06. Juli   Spielgolf 
 
August - September Ferien 
 
Sonntag, 12. Oktober Bowling 
 
Wir treffen uns jeweils um 15 Uhr an gewohnter Stelle. 
 
Bis dahin eure 
Sylke und Martina 
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Einladung zur Jubilarfeier 
 

Sehr geehrte Mitglieder, 
 
am Freitag, den 20. Juni 2014 findet um 19:00 Uhr im Pfarrsaal 
St. Rupert, Königshammerstr. 56 unsere Jubilarfeier und die Ehrun-
gen von 76 Mitgliedern des Deutschen Familienverbandes, Orts-
verband Nürnberg-Süd, für 10, 20, 30, 40, 50 und 60 Jahre treue 
Mitgliedschaft statt. 
 
Die Landesvorsitzende, Frau Petra Nölkel, wird die Ehrungen persön-
lich vornehmen. 
 
Mit einem kalten Buffet, Musik und kleinen Einlagen wird diese Veran-
staltung gekrönt. 
 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie sich den Abend für diese Ver-
anstaltung freihalten würden. 
 
Die zu ehrenden Mitglieder werden noch schriftlich eingeladen. 
 
Bitte melden Sie sich mit dem beiliegenden Anmeldeschein bis spä-
testens 1. Juni 2014 an. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Deutscher Familienverband 
Ortsverband Nürnberg-Süd 
 
Brigitte Glatzel 
OV-Vorsitzende 
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Vorschau Stadtteilfest Gartenstadt 
am 12. Juli 2014 

Liebe Mitglieder 
Der DFV OV Nürnberg-Süd wird wie jedes Jahr am Stadtteilfest Gartenstadt 
mit einen Info-Verkaufsstand sowie mit unserem beliebten Kleiderbasar teil-
nehmen. Anbieten wird der DFV auch an diesen Fest eine Tombola 
(überwiegend mit Preisen für Kinder). Wir werden mit 800 Preisen - jedes 
Los gewinnt - dieses Fest bereichern. 
Nun meine Bitte an Sie !!! 
Sollten Sie neue Ware, Spielsachen usw. haben und nicht gebrauchen, 
würde ich mich sehr darüber freuen, wenn Sie diese uns spenden könnten. 
 
Für Ihre Großzügigkeit im Voraus herzlichen Dank. 
 
Ihre 
OV-Vorsitzende 
 

Termine Seniorenkreis 
 
01. April  16 Uhr  Schwimmen 
        Hallenbad Langwasser 
15. April  19 Uhr  Seniorentanz 
        Pfarrsaal St. Rupert 
29. April  16 Uhr  Schwimmen 
        Hallenbad Langwasser 
13. Mai  16 Uhr  Schwimmen 
        Hallenbad Langwasser 
20. Mai  19 Uhr  Erste Hilfe 
        Pfarrsaal St. Rupert 
10. Juni  16 Uhr  Schwimmen 
        Hallenbad Langwasser 
17. Juni  19 Uhr  Rhytm. Gymnastik mit Kleingeräten 
        Pfarrsaal St. Rupert 
08. Juli  16 Uhr  Schwimmen 
        Hallenbad Langwasser 
15. Juli  19 Uhr  Gesellschaftsspiele 
        Pfarrsaal St. Rupert 
29. Juli  16 Uhr  Schwimmen 
        Hallenbad Langwasser 
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Kinder als Armutsrisiko: 
DFV fordert Ende der Transferausbeutung von 

Familien 
 
(Berlin). Familien brauchen eine angemessene Anerkennung ihrer Erzie-
hungsleistung und finanzielle Sicherheit. Stattdessen tragen vor allem fami-
lienblinde Beiträge zur Sozialversicherung, die den Aufwand der Kinderer-
ziehung nicht berücksichtigen, dazu bei, dass Eltern am Monatsende kaum 
genug Geld im Portemonnaie haben. „Das Existenzminimum der Kinder wird 
in der Sozialversicherung nicht beitragsfrei gestellt“, kritisiert Dr. Klaus Zeh, 
Präsident des Deutschen Familienverbandes (DFV). „Dass Familien neben 
dem finanziellen Beitrag auch einen generativen Beitrag durch Kindererzie-
hung erbringen, wird trotz einschlägiger Urteile des Bundesverfassungsge-
richts noch immer nicht berücksichtigt.“ 
 
Die Ungerechtigkeit betrifft Alleinerziehende ebenso wie Paarfamilien, wie 
die neue Studie der Bertelsmann Stiftung „Alleinerziehende unter Druck“ 
untermauert. Der Deutsche Familienverband streitet seit Jahren für die poli-
tische Umsetzung der Bundesverfassungsgerichtsurteile. „Kindererziehung 
ist von zentraler Bedeutung für den Erhalt der Sozialversicherungssysteme“, 
betont Zeh. Wird das Existenzminimum der Kinder bei der Beitragsberech-
nung nicht freigestellt, kommt es zu einer doppelten Belastung von Eltern zu 
Gunsten Kinderloser. „Es muss jetzt gehandelt werden, um die Situation der 
Menschen, die mit Kindern leben, zu verbessern“, fordert der DFV-
Präsident. 
 
Die Öffentlichkeit nimmt offenbar den Alltag von Familien verschleiert wahr. 
„Erst wenn der Blick auf besonders belastete Situationen gelenkt wird, wer-
den Schieflagen registriert“, sagt Zeh mit Blick auf die Bertelsmann-Studie. 
Mit dem Fokus auf Alleinerziehende gelingt es der Untersuchung, auf einen 
besonderen Brennpunkt von Familien hinzuweisen. Wer die Untersuchung 
genau liest, wird feststellen, dass es an vielen Stellen um Menschen geht, 
die mit Kindern leben – egal, in welchem Familienmodell. 
 
Der Deutsche Familienverband ist die größte parteiunabhängige, überkon-
fessionelle und mitgliedergetragene Interessenvertretung der Familien in 
Deutschland. 
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Rente: Familien auf Leistungs-  
und Beitragsseite entlasten! 

 
(Berlin). Wenn es um Familiengerechtigkeit in den Sozialversicherungen 
geht, müssen Eltern auf der Leistungs- und Beitragsseite entlastet werden. 
„Es ist erfreulich, dass die Rente für Mütter, die vor 1992 Kinder geboren 
haben, um einen Rentenpunkt pro Kind steigen soll“, sagt Dr. Klaus Zeh, 
Präsident des Deutschen Familienverbandes (DFV), mit Blick auf die Kabi-
nettssitzung am Mittwoch. „Doch das reicht nicht aus, denn auch auf der 
Beitragsseite bedarf es dringend wesentlicher, vom Bundesverfassungsge-
richt seit Jahren gebotener Änderungen.“ Junge Familien, die einen genera-
tiven Beitrag leisten und außerdem wie jeder andere in die Rentenkasse 
einzahlen, müssen entlastet werden, fordert der DFV-Präsident. 
Um Eltern in der Erziehungsphase zu entlasten, müssen die Beiträge zur 
Rentenversicherung familiengerecht und damit kinderzahlabhängig gestaltet 
werden. Bisher zahlen sie in die gesetzliche Rentenversicherung ein, als 
hätten sie gar keine Kinder. „Wie in der Steuer muss es aber in den Sozial-
versicherungen – also auch in der Rente – einen Kinderfreibetrag geben. 
Sonst gerät schon eine Familie mit zwei Kindern, die von einem Facharbei-
terlohn lebt, nach Abzug von Steuern und Abgaben mit ihrem Nettoeinkom-
men unter die Armutsgrenze. Das darf nicht sein!“ Dass Menschen Kinder 
erziehen, ist schließlich ausschlaggebend dafür, ob es auch künftig ein funk-
tionstüchtiges Rentensystem geben wird. Das Bundesverfassungsgericht 
hatte schon 2001 entschieden, dass Eltern, die Kinder erziehen und einen 
generativen Beitrag zur Sozialversicherung leisten, nicht mit einem gleich 
hohen finanziellen Beitrag belastet werden dürfen wie Kinderlose. „Auf die 
Umsetzung dieses Urteil warten wir seit 13 Jahren“, mahnt Zeh. 
Der DFV begleitet die Verfahren von Familien, die sich mit ihren Klagen der-
zeit vor dem Bundessozialgericht befinden, mit großem Interesse. „Seit Jah-
ren bereits fordert der DFV eine unabhängige Kommission, die über die Um-
setzung der Vorgaben des Bundesverfassungsgerichts wacht“, unterstreicht 
Zeh. „Die Große Koalition muss – wenn sie wirklich Familiengerechtigkeit 
herstellen will – endlich handeln.“ 
 
Der Deutsche Familienverband ist die größte parteiunabhängige, überkon-
fessionelle und mitgliedergetragene Interessenvertretung der Familien in 
Deutschland. 
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Deutscher Familienverband
Landesverband Bayern e.V.

Ortsverband Nürnberg-Süd
Pirmasenser Str. 31
90469 Nürnberg
Telefon: 0911 - 48 77 74
Telefax: 0911 - 94 82 850
eMail:  nuernberg-sued@dfv-bayern.de

Beitrittserklärung
Ich/wir, der/die Unterzeichner(in), werde(n) die Bestrebungen des Deutschen Familienverbandes für eine
familiengerechte Wirtschafts- und Sozialordnung durch meine/unsere Mitgliedschaft unterstützen.

Die Mitgliedschaft beträgt zwei Kalenderjahre. Sie verlängert sich jeweils um ein weiteres Jahr, wenn nicht bis
zum 30.09. eine schriftliche Kündigung und der Mitgliedsausweis vorgelegt werden.

Ort, Datum

Vorname:

Beruf:

Vorname:

Beruf:

Telefon:

eMail:

Name:

Geburtstag:

Ehe-/Lebenspartner:

Geburtstag:

PLZ/Wohnort:

Straße/Hs.Nr.:

Kinder: geb. am: Kinder: geb. am:

Einzugsermächtigung
(SEPA-Lastschriftmandat)

Ich/wir ermächtigen den oben genannten Zahlungsempfänger, widerruflich die von mir/uns zu entrichtenden Zahlungen
bei Fälligkeit durch Lastschrift von meinem/unserem Konto einzuziehen.
Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die vom oben genannten Zahlungsempfänger auf
mein/unser Konto gezogene Lastschrift einzulösen.
Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kreditinstituts
(siehe unten) keine Verpflichtung zur Einlösung. Für dadurch entstehende Kosten komme ich auf.
Mir ist bekannt, dass alle obigen Daten elektronisch gespeichert werden (§33 BDSG).
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

BLZ:

BIC:

Bank:

Kto.-Nr.:

IBAN:

Kto.-Inh.:

Unterschrift(en)

Mitglieder-Kenn-Nr.

LV Kr OV

11 74 03

KD

DFV Ortsverband Nürnberg-Süd

Jahresbeitrag:            30,-  Euro

W.:


